
Aus dem Reichstage

De x O Berlin 14 Okter heutige Tag gehörte zu den minder glücklichen der
Sozialiſtengeſetzdebatte die ſich mehr und mehr zu einem
Unikum in unſern parlamentariſchen Annalen zu entwickeln
beginnt Einerſeits ſtrömten die Waſſer der Beredſamkeit in
gleich unerſchöpflicher Fülle wie an den vorhergehenden Tagen
aber ſie zeigten eine bedenkliche Verflachung und Verſeichtung
andererſeits erhielt die Vorlage eine breite und tiefe Wunde
die wenn die dritte Leſung nicht noch helfend eintritt einen
abſolut tödtlichen Charakter haben wird

Nämlich es erwies ſich als unmöglich eine Form finden
in der die divergirenden Anſchauungen über den Theil des
Vuge welcher von der Unterdrückung der ſozialdemokratiſchen

le t allſeitig befriedigend ausgeglichen und berück
wurdenen daß das Verbot von Zeitſchriften und Zeitungen der

gedachten deren mit dem Erlaß des Geſetzes ein
treten und die Repreſſivmaßregel ſomit gewiſſermaßen eine
rückwirkende Kraft haben ſolle die Konſervativen und die Re
ierung mit d glaubten wieder gerade die Möglichkeit zur wirkn mgehung des Geſetzes darin erblicken zu müſſen wenn das

efinitive Verbot erſt von einer vorherigen Verwarnung ab
hängig wäre Ein unbefangenes Urtheil kann ſich kaum dar
über täuſchen daß man hüben wie drüben ſich einer gewiſſen
Einſeitigkeit und Hartnäckigkeit ſchuldig machte Praktiſch wird
die Sache ſo oder ſo ziemlich auf das Gleiche hinauskommen
Selbſt wenn Liebknecht und Genoſſen verſuchen ſollten
vurch eine ruhige und ſachliche Haltung ihrer Organe die
Wirkungen des gegen ſie gerichteten Schlages zu paralhyſiren

laſſen ſich doch aus die zehn Jahre heulten nichtm Handumdrehen ſanfte Lämmer machen die niemals vom
Pfade politiſcher Unſchuld weichen und der Verſuch müßte aus
inneren Gründen alsbald ſcheitern Jedenfalls aber konnte
man ſich heute nicht einigen die 88 10 der Vorlage fielen
de aus und da das Geſetz mit dieſer Lücke nicht lebensfähig
ſt ſo bleibt der dritten Leſung eine ſchwierige und verwickelte

Auge zu löſen übrig
Die Debatten des Tages vermochten weder Neues noch
Bemerkenswerthes ans Tageslicht zu fördern Die drei
n Eugen Richter v wen und inließen jeder in ſeiner Art ſehr zu wünſchen übrig Es iſt
gewiß prinzipiell wie praktiſch gleich anerkennenswerth daß
man allſeitig übereingekoymmen iſt den Verhandlungen den
freieſten und weiteſten Spielraum zu laſſen allein allmählig
macht ſich doch eine ſo große Ermüdung im Hauſe geltend
daß Jnhalt und Ton der Diskuſſion mehr und mehr von der
Höhe des Gegenſtandes hinabgleiten

Politiſche Ueberſicht
en Stoff für die heutige Ueberſicht liefert wieder der

Orient allein Während Oeſterreich Ungarn wie geſtern
telegraphiſch gemeldet ſeine Okkupationsarmee verringert alſo
an die Okkupation des Sandſchaks von Novibazar nicht denken
kann während alſo auf dieſer Seite einſtweilen nichts mehr
u befürchten iſt liegen aus andern Gegenden der Balkann weniger günſtige Nachrichten vor Die ruſſiſchen

otſchafter ſind anſgefdedert worden bei den Regierungen

bei denen ſie gkkreditirt ſind 39 ein einträchtiges r
ie ruſſiſchenim Sinne des berliner Vertrags hiuzuwirken

Truppen hätten ſich der Unmöglichkeit gegenüber befünden nAbzugsplan ſtrikte auszuführen da a ihrem Abzug einerſeits
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c cher ror JJ
Metzeleien ſtattgefunden hätten andererſeits dadurch daß die Be
völkerungen oft im Gefolge der abziehenden ruſſiſchen Truppen aus
Wſengemn begannen Verlegenheiten herbeigeführt wurden Von

onſtantinopel aus ſind auf die Nachricht daß die Ruſſen die
Marſchrichtung gegen Adrianopel wieder aufgenommen hätten
ſämmtliche Militärattachés abgereiſt um ſich davon zu über

d W T meldet über einen Zwiſchenfall das
olgende

Der Ort Labaeske 2 war von den Ruſſen geräumt und von
den Türken beſetzt worden General Totleben forderte den tür
kiſchen Kommandanten auf den Ort wieder zu räumen widri
n er Gewalt anwenden würde Savfet Paſcha ordnete
arauf die Räumung des Ortes an den die Ruſſen wieder be

ſetzen werden

Anläßlich der Haltung der ruſſiſchen Truppen haben die Tür
ken die Vertheidigungslinien von Konſtantinopel mit Ge
chützen beſetzt Jn der Kommiſſion für Oſtrumelien

iſt ein griſt ausgebrochen Der ruſſiſche Kommiſſar verlangte
die Pforte ſolle der Kommiſſion die Entwürfe der Reglements
mittheilen die ſie in Gemäßheit des berliner Vertrags in
den übrigen Provinzen der europäiſchen Türkei an
zuwenden gedenke er türkiſche Kommiſſar lehnte
dies Verlangen jedoch ab Der Fürſt von Montenegro
ſoll erklärt haben er würde die türkiſchen Kriegsgefangenen
erſt nach Durchführung der Montenegro betreffenden Stipu
lationen des Berliner Vertrages freilaſſen Rumänien
verlangt von der Pforte vor der Auslieferung der Kriegsge
fangenen Erſatz für die Erhaltungskoſten derſelben event die
Uebergabe des Kriegsmaterials von Widdin als Gegenleiſtung

Am 12 d begannen die ruſſiſchen Behörden die Ueber
nahme der Verwaltung Beſſarabiens

Die afghaniſche Affaire wird bald klarer zu überſehen
ſein Der Vizekönig hatte einen eingeborenen Abgeſandten
an den Emir geſchickt über deſſen Schickſal bislang nichts
verlautete Nun iſt ein vom 6 d aus Kabul datirtes
Schreiben deſſelben angelangt demzufolge er die Erlaubniß
erhalten habe Kabul zu verlaſſen er werde eine Antwort
des Emirs überbringen deren Jnhalt ihm unbekannt ſei
Von dieſem Schreiben wird die Handlungsweiſe des Vize
königs von Indien jedenfalls beeinflußt werden Ob ſchon
Blut vergoſſen iſt oder nicht darüber ſind wir heute noch
nicht genügend unterrichtet Die Haltung Rußlands läßt ſich
auch noch nicht durchſchauen Nach dem B wäre die
Aufſtellung eines Obſervationskorps am Orxus geplant deſſen
Kommando der ältere Skobeleff übernehmen würde Am

30 d foll ein großer Kriegsrath in Petersburg abgehalten
werden an vem auch Totleben theilnehmen wird Mit der
in dieſer Woche erfolgenden Rückkehr des Grafen Schuwaloff
nach London wird wohl eine längere diplomatiſche Kampagne
r Wer den Kabinetten von London und Petersburg eröffnet
werden

Deutſches Reich
Der Kaiſer wird ſich auf Wunſch der Aerzte jedenfalls

längere Zeit in Wiesbaden aufhalten Der Kaiſer hat
der teplitzer Bürgerſchaft welche während ſeines Aufenthaltes
in Teplitz die Ehrenwache bildete ein prachtvolles Oelgemälde
zum Geſchenk gemacht das vorgeſtern in Teplitz eintraf Das
Oelgemälde ſtellt das Bildniß des Kaiſers in Generalsuniform
dar Der Goldrahmen trägt eine kaiſerliche Krone und unten
in einer Tafel die entſprechende Widmungsſchrift Das Ge
mälde wird im Saale des teplitzer bürgerlichen Schützenhauſes

Brüel und Windthorſt wegen tagsre nGericht und frägt ob die altpreußiſchen namentlich die rheini
ſchen Ultramontanen noch länger mit Ehren in derſelben Fraktion
mit jenen n können
auch nicht
Forderung ſtellt um die Schule des Verbrechens x
dürfe die Aufhetzung der e nähh au
Reichstagstribüne nicht länger ſtraflos

1878
Ueber die Abreiſe des Prinzen Heinrich wird der

N A aus Kiel vom 12 Okt geſchrieben
Die Korvette Prinz Adalbert machte heute Vormittag

Dampf ging mit dem Prinzen Heinrich an Bord zurErprobung der Maſchine in See und kehrte nachmittags 4 ühr
in den Hafen zurück Die Korvette wird nunmehr beſtimmt am
Montag Nachmittag die Reiſe um die Welt antreten Am
Montag Vormittag trifft Prinz Wilhelm hier ein um ſich
von ſeinem Bruder zu verabſchieden Nachmittags 2 Uhr findet
noch an Bord der Korvette ein Diner von 12 Gedecken ſtatt
worauf ſofort das Schiff nach Plymouth in See gehen wird
Ob Prinz Wilhelm ſofort nach Berlin zurückkehren oder ob der
ſelbe wie uns von anderer Seite mitgetheilt wird die Seereiſe
bis Plymouth mitmachen wird um dort am 18 d M den
Geburtstag ſeines Vaters mit zu begehen ſoll noch unbeſtimmt ſein

Weiter meldet W T aus Kiel vom 14 d
Prinz von Preußen iſt heute Mittag hier ein

W und hat ſich ſofort auf die Korvette rin Adalbert
egeben welche heute Nachmittag 4 Uhr den Hafen verläßt Der

Prinz welcher ſeinen Bruder den Prinzen Heinrich auf
die Rhede begleitet kehrt am Abend mit dem Dampfer Notus
hierher zurück und wird hier übernachten

Am Sonnabend fand bei dem Staatsminiſter Dr Frieden
thal ein parlamentariſches Diner ſtatt welchem außer dem
Präſidium des Reichstages und dem Vizepräſidenten des Staats
miniſteriums eine größere Anzahl Reichstagsabgeordneter aller
Fraktionen beiwohnten

Der Bundesrath hielt am Sonnabend eine Sitzung in
welcher mehrere in letzter Zeit eingebrachte Vorlagen den Aus
ſchüſſen überwieſen wurden

Die N A geht ſehr ſcharf mit den Herren Abgg
ihrer Reichstagsreden in s

Von ihrem Standpunkte aus nimmt es
under daß ſie aus Anlaß der letzten Debatten die

t ſchließen
von der

etrieben werden

W

Der Reichskanzler hat den Hamb Nachr zufolge dem
Bundes rath den Entwurf eines internationalen Ver
trages über den Eiſenbahn Frachtverkehr nebſt zwei
Entwürfen über die Ausführung und Einſetzung einer Kommiſſion
ur Kontrole bezw Fortſetzung von nothwendigen Ergänzungendes Vertrages rig Alle drei Entwürfe wurden im ver
gangenen Sommer zu Bern feſtgeſtellt Der Frachtverkehrsvertrag
iſt gültig für alle Güterſendungen aus einem Gebiet der Ver
tragsſtaaten in das andere mit durchgehendem Frachtbrief durch
die Eiſenbahn ausgenommen Gold Silberbarren Platina Geld
Münzen Papiere Dokumente Koſtbarkeiten jeder Art Kunſt
gegenſtände Leichen Gegenſtände die irgendwie von den bethei
ligten Bahnen als intransportabel erklärt oder einem Poſtzwang
unterworfen ſind Die internationale Kontrolekommiſſion tritt jähr
lich im Mai außerdem ſobald ein vertragender Staat darauf
anträgt zuſammen Die Kommiſſion hat ihr Zentralbureau in
einer von ihr wählbaren Stadt eines vertragenden Staates
Die gemeinſamen Koſten bringen die vertragenden Staaten zu
gleichen Theilen auf

Die Tabak Enquéte Kommiſſion iſt zum 1 nicht
zum November wieder berufen

Ein Nachſpiel zu der letzten Reichstagswahl im Kreiſe Nie
der Barnim bildete eine zu Alt Landsberg gegen den Di
rektor Rieſe verhandelte Anklage bei welcher u A der Reiche
tagsabgeordnete Dr Mendel als Entlaſtungszeuge figurirte Die
Anklage gegen Direktor Rieſe lautete auf Beleidigung des Ober
wachtmeiſters der Gendarmerie Duchholsky und mehrerer ande
rer Gendarmen Es handelte ſich dabei um die Jnhibirung der
liberalen Wählerverſammlung zu Ausbau Seeberg durch den
Amtsvorſteher zu Neuenhagen mit Hülfe von fünf mit Büchſen
bewaffneten Gendarmen Direktor Rieſe wurde zu 300 Mark

6 Dondorf und Söhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Das Gerücht die Traube a eine Spielhölle trat An
fangs nur ſchüchtern auf aber bald gewann es feſten Boden
und jetzt verbreitete es ſich raſch wenn auch die Beweiſe für
daſſelbe noch immer vergeblich geſucht wurden Man hatte es
an Beobachtungen nicht fehlen laſſen aber ſie führten zu keinem
reifbaren Reſultat gen welche in Verdacht ſtandenfie ne r zu bilden verließen um zehn Uhr den

Speiſeſaal alle übrigen Gäſte mußten ſich um elf Uhr ent
fernen und wo dann die erſteren geblieben waren wußte
außer den Betheiligten Niemand

An demſelben Abend an welchem Roderich ſeine Großelternbeſuchte ſaßen im Speiſeſaal der Traube vier Herren Baron
von Saaleck zwei Huſarenoffiziere und ein reicher Amerikaner
der ſchon ſeit längerer Zeit in der Stadt weilte und zu den

Stammgäſten des Hotels zählte rEr hieß John Varren und mochte etwa vierzig Jahre zäh
len ſeine Geſtalt war t und knochig ſein kurz geſchorenes

ar wie ſein Bart hellblond und das breite vorſpringende
inn die ſtumpfe platte Naſe die ſtarken Backenknochen unddie niedrige Stirn gaben ſeinem Geſicht frappante Aehnlich

keit mit einem Raubthiere Er war elegant gekleidet an ſeinen
Händen blitzten Brillanten und eine maſſive goldene Uhrkette
hing über die Weſte er bewohnte elegante Räume und bewies
auch durch ſeine Lebensweiſe daß er ein reicher Mann war
für den das Geld keinen Werth hatte

Der jüngere der beiden Offiziere war Botho Dondorf ein
übſcher kräftiger Jüngling aus deſſen dunklen Augen Lebense rih h der en war ein Rittmeiſter

chlanke Geſtalt deſſen auffallendvon eine hohe terwallender ſchwarzer Bartblaſſes Antlitz ein lang

umrahmte neDer Kellner hatte auf einen Wink des Amerikaners eine

h Flaſche Rüdesheimer gebracht Varren füllte bedächtig die

Das mag Alles recht ſchön ſein mein lieber Baron ſagte
er aber ob die Dame von der Sie reden wirklich ſo reich
iſt können Sie auch mit Sicherheit nicht behaupten

Parole honneur nickte der Baron ich muß es wiſſen
denn ich wohne in ihrem Hauſe

Dann wundert s mich daß Sie ſelbſt noch nicht auf den
Gedanken gekommen ſind ſie zu heirathen

Jch erwiderte Baron Sagleck in geringſchätzendem Tone
Das wäre eine Mesalliance durch die 7 mich in allen Krei

ſen unmöglich machen würde Ein Saaleck und die Tochter
eines Handwerkers Wir denken in n Punkt etwas anders
wie die Amerikaner wir müſſen hier ſtets die Rückſichten be
obachten die wir unſerm Stande ſchuldig ſind Geben Sie
mir noch eine Zigarre Varren Sie rauchen ein ſüperbes
Kraut

Der Amerikaner bot den Herren ſeine wohlgefüllte Zigarren
taſche an und wiegte dabei gedankenvoll das Haupt Solche
Vorurtheile kennen wir allerdings nicht, ſagte er und der
Umſtand daß die Dame die
würde auf meinen Entſchluß gar keinen Einfluß haben Aber
was ſoll ich mit einer Frau Ich will mein freier Herr
bleiben und des Geldes wegen r ich auch nicht zu
heirathen ich habe genug und goldene Ketten drücken ebenſo
ſchwer wie eiſerne Ueberdies ſagen Sie auch die Dame ſei
älter als ich

Pah fünf oder ſechs Jahre älter was will das heißenl
ſcherzte der Baron Madame Stern iſt trotzdem noch immer
eine hübſche ſtattliche Frau eine kinderloſe Wittwe und ich
wiederhole nochmals reich ſehr reich Jch hatte einmal Ge
legenheit einen Blick in ihren feuerfeſten Geldſchrank zu wer
fen, fuhr er fort Weklid er die Aſche von ſeiner Zigarre
abſtrich er war angefüllt mit Banknoten und Werthpapieren

Und wer wohnt außer Jhnen in dem Hauſe fragte
Varren

Außer mir nur Madame und das Dienſtmädchen

Hm es wäre zu lächerlich wenn ich auf Jhre Jdee einginge
und mir einen Korb holte

Jch glaube nicht daß Sie das zu befürchten haben

Tochter eines Handwerkers iſt

Der Amerikaner blies einige Rauchwolkon vor ſich hin ſein
Blick ſtreifte forſchend die beiden Offiziere die ſich leiſe mit
einander unterhielten

Es iſt ein ſeltſames Ding, ſagte er nach einer Weile
ſind ſolche Jdeen einmal geweckt ſo wird man ſie nicht wie

der los Jch werde Sie beſuchen Baron wann darf ich
kommen

Wann ſie wollen Jch ſtelle Sie der Dame vor
Halt das nicht Jch will zuvor Madame ſehen dann

erſt entſcheide ich ob ich ihr vorgeſtellt zu werden wünſche oder
nicht Sind Sie damit einverſtanden

Weshalb nicht Jch habe ja nur Jhr Jntereſſe dabei im
Auge das iſt Alles

Baron Baron an Jhre Uneigennützigkeit glaube ich nicht
ſagte der Rittmeiſter in ſcherzendem Tone Oder macht s
Jhnen ſo großes Vergnügen Heirathen zu ſtiften

Und wenn dies nun eine Schwäche meinerſeits wäre
z e möchte ich mich Jhrem geneigten Andenken empfohlen

alten
Weiter nichts erwiderte der Baron heiter IJch glaube

Botho wird nichts dagegen einzuwenden finden wenn Sie den
Wunſch äußern ſeiner Schweſter zu werden

Dieſe Ehre iſt mir bereits zu Theil geworden, ſagte der
Rittmeiſter lachend

Und Sie haben keinen Vortheil daraus gezogen
Bis heute noch nicht
Dann iſt das Jhre eigene Schuld
Vielleicht doch nicht ſo ganz Onkel, erwiderte Botho an

den Spitzen ſeines Schnurrbärtchens drehend Valeska prüft
nicht mit dem Verſtand ſondern mit dem Herzen ſie folgt dem
erſten Eindruck und will im Sturm erobert ſein

Der Baron zuckte mit geringſchätzender Miene die Achſeln
und warf einen prüfenden Blick auf Roderich der kurz vor

er an einem andern Tiſch ſich niedergelaſſen hatte und der
leinen Geſellſchaft keine Beachtung zu ſchenken ſchien

Das ſind Redensarten auf die ich nichts gebe ſagte er
wenn ich aus dem reichen Schatze meiner Sitgeinden

ſchöpfen wollte ſo könnte ich Beiſpiele genug anführen in
denen eine Neigungsheirath nicht zu dem erträumten Glück
führte Ich ziehe das Prinzip der Konvenienzehe vor würde



Jedenfalls erfordere es die Billigkeit da

Geld t vier Wochen Gefängniß verurtheilt Die Belei
digung wurde darin gefunden daß Direktor Rigſe
einen nach dem andern laut gezählt dann einen mit einer Büchſe
bewaffneten Gendarmen gefragt haben ſoll ob das Ding etwa
von hinten losgehe und endlich den O h vor ver
ſammelter en enmenge mit ſo ſeltſamen Geſtikulationen über
Stand Namen und Alter examinirt haben ſoll daß lautes Ge
lächter im Publikum ausbrach

Der im Jahre 1821 gegrundete landſchaftliche Kredit
verein für das Großherzogthum Poſen wurde geſtern
von dem Oberpräſidenten Günther als königlichem Kommiſſar
nach Abwickelung ſämmtlicher Geſchäfte aufgelöſt

A Berlin 14 Ott Die franzöſiſche Preſſe hat
über die Aeußerungen des Fürſten Bismarck in Betreff des
Abgeordneten Sonnemann ſich in einer gewiſſen Erregung be
funden welche offenbar auf Ungenauigkeiten des erſten tele
raphiſchen Auszuges aus der Rede des Kanzlers zurückzu
ühren iſt So geht das Journal des Débats davon aus
Fürſt Bismarck habe behauptet daß die Organe der jetzigen
Wer Regierung über das Sozialiſtengeſetz ſich ungefähr
o äußern wie die Frankf Ztg und bemerkt dann Fürſt

Bismarck könne doch nicht Blätter wie La Marſeillaiſe la
Lanterne Père Duchesne für Organe der franzöſiſchen Re
Sirns anſehen Dieſer Hinweis auf diejenigen franzöſiſchen
Blätter in denen die Anſichten des Herrn Sonnemann zum

Ausdruck gelangen iſt für den Letzteren gerade kein Kompli
ment Was aber den Fürſten Bismarck betrifft ſo iſt ihm
nicht eingefallen jene radikalen Blätter als Organe der fran
zöſiſchen Regierung zu bezeichnen Bei der genaueren Lektüre
der Rede des Kanzlers wird die franzöſiſche Preſſe finden daß
Fürſt Bismarck bei ſeinen Andeutungen über die franzöſiſchen
Verbindungen der Frankf Ztg wohl die Zeit ſeit dem An
tritt des jetzigen Miniſteriums am wenigſten im Sinne ge
habt hat Der vortragende Rath im Staatsminiſterium
Geh RegierungsRath Boſe iſt an Stelle des in den Ruhe
ſtand verſetzten e rin Zitelmann zum Mitglied der
ſtatiſtiſchen Zentralkommiſſion ernannt worden Die Be
völkerung des preußiſchen Staats läßt ſich für den Beginn
des Jahres 1878 abgeſehen von den Veränderungen die durch
Aus und Einwanderung entſtanden ſind auf 13,084,953
männliche und 13,460,107 weibliche Perſonen ſchätzen

Deutſcher Reichstag
12 Sitzung vom 14 Oktober

Die Diskuſſion über das Sozialiſten Geſetz wurde wieder
aufgenommen bei S 6

bg v Kardorff wünſcht daß der Polizeibehörde das Rechtgern werde ſozialdemokratiſche Zeitſchriften ohne Weiteres zu
unterſagen

Gegen dieſes Amendement wendet ſich Abg Richter Hageny
da daſſelbe dem Geſetz eine rückwirkende Kraft geben und die
Regierung dem Verdächt ausſetzen würde als wolle ſie die Vor
lage nur dazu benutzen beſtimmte im Voraus genommene Per
ſönlichkeiten aus der öffentlichen Wirkſamkeit zurückzudrängen

lls er es di man den jetzt beſtehenden ſozialiſtiſchen Zeitſchriften Gelegenheit biete ſich nach demneuen einzurichten Die Oppoſition der Fortſchrittspartei
gegen die habe den Reichskanzler zu einer heftigen Po
lemik gegen dieſelbe veranlaßt insbeſondere habe er ihr den
Vorwurf gemacht daß ſie einen rein negativen Standpunkt ein
nehme und durch ihre gegen die Autorität der Staatsbehörden
gerichtete Kritik den Boden für die Beſtrebungen der Sozialde
mokratie gelockert habe Der erſte Vorwurf ſei bereits durch den
Abg Hänel zurückgewieſen worden Thatſächlich befinde ſich die
5 chrittspartei in der Lage gegen den Reichskanzler alle die

eſtehenden freiheitlichen wirthſchaftlichen Geſetze vertheidigen zu
müſſen die unter der Regierung des Fürſten Bismarck ſelbſt ins
Leben getreten ſeien und die der Fürſt jetzt wieder zu beſeitigen
ſich bemühe Der Vorwurf daß die Fortſchrittspartei durch ihre
Kritik der Staatsbehörden die Sozialdemokratie gefördert habe
klinge aus dem Munde des Reichskanzlers um ſo befremdender
als er ſelbſt ein recht umfaſſendes Maß der Kritik nicht allein
gegen ſeine politiſchen Gegner ſondern ſelbſt gegen ſeine Kollegen
am Miniſtertiſch für ſich in Anſpruch nehme und a üben ge
wohnt ſei Niemand habe die Verbreitung des Klaſſenhaſſes
durch die Sozialdemokratie energiſcher bekämpft als die Fort

und niemand habe den Klaſſenhaß heftiger ge
chürt als Laſſalle zu jener Zeit als er von dem höchſten

Staatsbeamten dem Fürſten Bismarck jener vertraulichen Kon
ferenzen gewürdigt wurde von denen der Reichskanzler neulich
geſprochen Niemals habe ſich im ganzen Volke eine lebhaftere
antiſozialiſtiſche Strömung geltend gemacht als unmittelbar nach
dem letzten Attentat und daß die Sozialdemokratie trotzdem ſo
wenig unter der r dieſes Schlages gelitten habe verdanke
ſie niemand anders als der Regierungspreſſe die unmittelbar

in allen Fällen an ihm feſtgehalten ſo aber was haben
Sie Varren Sie gehören doch nicht zu den Spiritiſten die
am hellen Tage Geſpenſter ſehen

Der Amerikaner hielt den Blick ſtarr auf Roderich geheftet
Beſtürzung und innere Angſt ſprachen unverkennbar aus ſeinen
Zügen wie aus einem verworrenen Traume erwachend ſtrich
er tief aufathmend mit der Hand über ſein Geſicht

Er muß es ſein Roderich Friedberg, ſagte er ich kann
mich nicht irren

Welchen Namen nannten Sie da fragte der Baron in
demſelben gedämpften Tone Roderich Friedberg Denſelben
Namen trug die Karte die heute Morgen meinem Schwager
gebracht wurde Kennen Sie ihn

Varren bejahte
Jch möchte wiſſen was ihn hierher führt erwiderte er

Er hatte drüben eine glänzende Stellung weshalb hat er ſie
aufgegeben

Fragen Sie ihn ſagte der Baron im Intereſſe meines
wagers wäre es mir wünſchenswerth eine genaue Aus

kunft über ihn zu erhalten Vielleicht iſt er wegen eines
i Jlweiches entlaſſen worden dann muß man ſich vor

ihm hüten
Jetzt hatte auch Roderich den Amerikaner bemerkt ihn ſchien

ebenfalls dieſe Begegnung zu überraſchen Varren durfte nicht
länger zögern den Landsmann zu begrüßen wenn er nicht den
R ſeiner Freunde wecken wollte

Er erhob ſich und bot Roderich die Hand der junge Mann
en das nicht zu bemerken er deutete auf einen leeren Stuhl

er ihm gegenüber ſtand
Das iſt eine Begegnung die wir wohl Beide nicht er

wartet haben Maſter Varren, ſagte er und ich darf wohl
annehmen daß Jhnen dieſelbe nicht angenehm iſt

Ein ſpöttiſches Lächeln glitt über das knochige Geſicht
ensDas ließe ſich vielleicht eher auf Sie beziehen anwortete

h er Sie müſſen beſondere Gründe gehabt haben Jhre benei
I denswerthe Stelle drüben zu quittiren

ne nickte Roderich und der Hauptgrund war
die Heimath

Fortſetzung folgt

nach jener ruchloſen That die öffentliche Aufmerkſamkeit von dereinbart gen Partei dadurch ablenkte daß ſie nach Kräf
ten gegen die liberale Partei hetzte und dieſe für das Attentat
verantwortlich machte um daraus politiſches Kapital zu ſchlagen
Der Reichskanzler habe in ſeiner Rede an die nationalliberale
Partei einen Appell gerichtet mit der konſervativen w
eine Phalanx zur Unterſtützung der Regierung zu bilden That
ſächlich ſei jener Appell nicht durch das Bedürfniß des Reichs
kanzlers diktirt eine Majorität für das Sozialiſtengeſetz zu ge
winnen denn für dieſen ren ſei der Aufruf zu ſpät gekommen
der Wunſch über eine feſte Regierungsmajorität zu verfügen
richte ſich vielmehr auf die Zukunft auf die in der nächſten
Frühjahrsſeſſion in Ausſicht ſtehende Berathung der Finanzpro
jekte des Reichskanzlers dieſe Situation aber werde hoffentlich
alle liberalen Elemente findenAbg v Kleiſt Retzow ſucht die Nothwendigkeit des vorlie
gee Mefeererben durch die Gefährlichkeit der ſozialdemokra
tiſchen
Proben vorlieſt nachzuweiſen Dieſe Preßerzeugniſſe wirken
nicht allein auf die erwachſene Arbeiterbevölkerung ſondern kor
rumpiren auch bereits die Jugend die von den Eltern vielfachdazu angehalten wird ihnen jene Blätter vorzuleſen Das beſte
Heilmittel gegen die vorhandenen Schäden ſei die Religion ſo
lange aber das Volk unter dem Bann der irreligiöſen Preſſe
ſtehe ſei die Wirkung des Wortes Gottes unmöglich Am beſten
werde die Regierung thun mit allen Mitteln dahin zu ſtreben
den Kulturkampf aus der Welt zu ſchaffen Gegen die Kirche
die ſogenannte ſchwarze Jnternationale habe man ſich nicht
geſcheut Ausnahmegeſetze zu machen auch für Banken und für
die Börſe die goldene Jnternationale habe man eine privile
girende Ausnahmegeſetzgebung geſchaffen nur gegen die rothe
Internationale trage man Bedenken das nothwendige Aus
nahmegeſetz zur Anwendung zu bringen Er empfehle den 8 6
mit dem Amendement Kardorff

Abg Windthorſt bedauert mit der konſervativen Partei in
der vorliegenden Frage nicht n können Wahr
haft konſervativ ſei nur das Zentrum Gewiß erkenne auch das
Zentrum das Verderbliche der ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen
an es beſtreite aber daß es er dein ſei zur Bekämpfung
derſelben neue Ausnahmegeſetze zu ſchaffen und die abſolute
Polizeiwillkür hinzuſtellen das vorhandene Strafrecht ſtreng
und energiſch angewendet reiche ganz vollkommen ausHerr v gleiſt habe zwar den Wunſch und die Hoffnung ausge

ſprochen den Kulturkampf recht bald zu beenden bisher ſei aber
ein ernſtlicher Verſuch eſeitigung dieſes beklagenswerthen
Kampfes Seitens der Regierung nicht gemacht worden DieSchritte welche ſcheinbar nach dieſer duns gemacht worden

ätten nur den Zweck die unbequemen Zentrumsmitglieder mit
ich ſelbſt und ihren Wählern in Zwieſpalt zu bringen wenn der

Reichskanzler wirklich die Beſeitigung des Kulturkampfes wollte
dann würde er nicht im Geheimen unterhandeln ſondern offen
ernſt gemeinte beſtimmte Vorſchläge machen Was den vor
liegenden Paragraphen betreffe c ſchlage derſelbe dem Prinzip
der Preßfreiheit direkt ins Geſicht die Kommiſſion habe nicht
einmal die von dem alten Bundestag angewendete Beſtimmung
aufgenommen wonach Druckſchriften von mehr als 20 Bogen von
den Preßbeſchränkungen ausgenommen waren Noch r würde
die Annahme des Amendements Kardorff den 8 6 verſchlimmern
Die Tendenz der Vorlage gehe dahin eine Reform der ſozialde
mokratiſchen Preſſe anzubahnen nicht aber ſie todtzuſchlagen Er
empfehle deshalb die Ablehnung

Staatsminiſter Graf zu Eulenburg bittet den Paragraphen
mit dem Amendement Kardorff anzunehmen Habe die Regie
rung nicht das Recht ein ſozialdemokratiſches Blatt ſofort zu
unterdrücken ſo werde jene Preſſe künftig um ſich den Folgen
des Geſetzes nicht auszuſetzen zwar ihre Tendenz nicht ändern
wohl aber mit Schlauheit dieſelbe verhüllen und ſo das Gift im
Stillen weiterfreſſen laſſen
Abg Lasker vermißt den Nachweis der Möglichkeit durch

die Preſſe ſozialdemokratiſche Tendenzen zu verfolgen ohne daß
dieſelben äußerlich zum Ausdruck
in ſeiner ganzen Anlage den Zweck den Sozialdemokraten auch
künftig Luft und Licht zur Verfolgung ihrer Intereſſen zu ge
währen und nur diejenigen Beſtrebungen abzuſchneiden die auf
den Umſturz der Staatsordnung gerichtet ſind Dieſem Zweck
widerſpreche es vollkommen wenn die Regierung die Abſichtbe ſollte unmittelbar nach Erlaß des Geſetzes alle bisherigen
ozialdemokratiſchen Organe zu unterdrücken Graf zu Eulenburgbetatigt dies durch eine Kopfbewegung Man müſſe den Re

dakteuren Gelegenheit laſſen künftig in friedlicher Weiſe ihre
Zwecke zu verfolgen nicht aber ſie für das beſtrafen was ſie vor
dem Erlaß des Geſetzes gethan haben Nachdem der Miniſter
beſtätigt habe daß die Regierung in einer dem Sinne des Ge
ſetzes widerſprechenden Weiſe r wolle ſei es doppelt er
forderlich durch Ablehnung des Amendements jeden Zweifel aus
zuſchließen

Der Miniſter Graf Eulenburg hält es für dringend noth
wendig die ſozialdemokratiſche Preſſe ohne Weiteres zu unter
drücken Die Wahrſcheinlichkeit daß die Herren Liebknecht Moſt
und andere künftig ihre Blätter in friedfertigem Tone redigiren
würden ſei ſo gering daß man auf ſolche Annahmen hin nicht

S e von denen der Redner eine Reihe von

kommen Das Geſetz verfolge W

Geſetze konſtruiren dürfe Sollte eine ſolche Abſicht bei den So
ialdemokraten trotzdem vorhanden ſein ſo verhindere ſie Niemand
en Organe zu gründen und in dieſen ihre friedliche Agitation
auſſtznehmn telter ſchließt ſich dieſen Ausführungen an und bittet

Abg S 4zie ſanken gehe Geſetzes nicht de Wie nung des Amen
ements zu gefährdenDie Debatte wird hiernach geſchloſſen Bei der Abſtimmung

wird das Amendement Kard i abgelehnt und dem
nächſt der 8 6 ſowohl in der Faſſung der Kommiſſion wie nach
der Regierungsvorlage ebenfalls verworfen Jn Folge dieſerAbſtimmun an die Debatte über die 85 10 die mit s 6 in
innerem Zuſammenhange ſteh und ſich gleichfalls auf die Unter
dent er ſozialdemokratiſchen Preſſe beziehen für die zweite
Leſung weg

S 11 verbietet alle Geldſammlungen für ſozialiſtiſche Zwecke
Abg empfiehlt im Intereſſe der Beſchaffung von
Geldmitteln für die Bildung von Produktivaſſoziationen die Ab
lehnung des Paragraphen

Abg Bebel iſt überzeugt daß auf Grund des vorliegenden
Paragraphen auch Sammlungen für Arbeitseinſtellungen ver
boten werden Eben ſo werde man Sammlungen zum Beſten
der Angehörigen der durch die Folgen des Geſetzes betroffenen
Sozialdemokraten verbieten Auf dieſe Weiſe werde man aller
dings die Agitatoren in ihren Familien am härteſten treffen
man möge ſich dann aber auch nicht darüber wundern wenn in
den zur Verzweiflung getriebenen Gemüthern Attentatsgedanken
eboren würden Auf dieſem Wege komme man zu ruſſiſchenenden und die nationalliberale Partei die i Zuſtande
ommen des Negk mitgewirkt habe werde ſich der Verant

wortung für dieſelben nicht entziehen können
Abg Dernburg beſtreitet daß nach dem Wortlaut des 8 11

Sammlungen zu humanitären Zwecken getroffen werden könnten
wenn aber die Sozialdemokratie glaube daß ſie Geldſammlungen
veranſtalten könne um eine ſozialdemokratiſche Legion von
Agitatoren unter der der zu halten zu dem Zwecke ſie im

eeigneten Moment wieder vorzuſchicken ſo werde ſie allerdings
ie Erfahrung machen daß dies nicht geſtattet ſei
Die 88 12 bis 18 enthalten eine Reihe von Strafbeſtim

mungen wegen Zuwiderhandlungen gegen das vorliegende
Geſetz Ohne weſentliche Debatte werden die 88 12 bis 154
angenommen und hierauf die weitere Berathung bis Dienstag
10 Uhr vertagt

Halle den 15 Oktober
Geſtern war der Präſident des ReichsbankDirektoriums

Exzellenz v Dechend hier einige Stunden anweſend um mit
dem Präſidenten der Handelskammer und den Vertretern der her
vorragendſten Bankhäuſer zu konferiren und den bisher mit der
interimiſtiſchen Verwaltung der erſten Vorſtandsſtelle bei der
hieſigen Reichsbankſtelle beauftragten Herrn Bielefeldt de
finitiv in ſein neues Amt einzuführen

Der Wohnun gs wechſel in Halle iſt bei dem diesmaligen
Quartalwechſel ein ſehr großer geweſen auch die h der von
auswärts Zugezogenen hat ſich gegen das vorige Quartal ver
doppelt ährend der Zeit vom 1 bis 12 Oktober betrug die
Zahl der neten beim EinwohnerMeldeamt von Perſonen
reſp Familien welche ihre e innerhalb der Stadt ge
wechſelt haben 2102 derjenigen Perſonen reſp Familien welche
von auswärts zugezogen ſind 888 die Zahl der Abmeldungen
betrug 2539

h cd

Meteorologiſche Statton

e b e MergBarometer Millim 757,78 755,57ger emgtſet rhins A vel Feu eit 75,8 /4 0n e El El6 Uhr früh Der Nordoſt wurde geſtern im Laufe des Tages
lebhafter und es trat allmählig Bewölkung ein bei langſam
fallendem Barometer Auch nachts über iſt das Barometer noch
efallen der Nordoſt blieb lebhaft bei trübem Himmel ſchwacher

egen

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
14 Okt 8 Uhr morgens Das Barometer iſt im nordweſt

lichen Europa noch mehr gefallen öſtlich der Oſtſee ſtand es am
höchſten bei ruhigem Wetter aber ſinkender Temperatur Am Nord
fuße der Alpen war bei Nordoſtwind Regenwetter eingetreten ineinem Streiſen der ſich vom Kanal bis Livland erſtreckte herrſchten

e eloſee Himmel Nebel und Windſtillen Haparanda 5 ſtill
Nebel Petersburg 10 Nordweſt ſtill bedeckt Moskau 6
Südweſt ſtill wolkig Stockholm 5 i Nebel Memel 10
Südoſt ſtill Nebel Hamburg 3 Oſt ſtill Nebel Breslau 6
Oſt ſchwach heiter Wien 8 Nord ſtill Regen München 6
Nordoſt fo h Regen Karlsruhe 6 r leicht heiter Kre
feld 5 Nord ſtill wolkenlos Paris 6 Nordoſt ſchwach wol
kenlos

Zur Biographie des Veſuv s
III

Am nächſten Morgen es war am 11 Mai ging es durch die
weit um den Golf ſich ausbreitenden Straßen Neapels durch
die Züge der für den Markt ſchwer bepackten Eſel und durch S
Giovanni wo in den langen Straßen zu beiden Seiten die
Maccaroni zum Trocknen ausgehängt waren und dabei aus der
mit Straßenſtaub von Eſelsmiſt und dergleichen angefüllten Luft
reichliche Würze aufnahmen Dabei ſind aber die Maccaroni
in der That für den bettelnden Neapolitaner immer das nächſte
und letzte Ziel ſeiner Wünſche Auch mit Bettlern iſt dieſe ganze
Gegend reichlich verſorget und wollte man einem Jeden
geben der die Hand ausſtreckt ſo würde man in Neapel
damit ſeine ganze Zeit verbringen können Die ſchlimmſte
Gattung aber von Wegelagerei diejenige nämlich welche unter
der heuchleriſchen Maske von Dienſtleiſtungen getrieben wird
ſollte ich erſt auf dem Veſuv kennen lernen

Von Neapel und S Giovanni leiten die Straßen ohne jede
Unterbrechung nach Portici hinüber Portici Wer würde hier
nicht von Erinnerungen beſtürmt die bis in ſeine Kindheit
zurückreichen Zu den ſtärkſten Eindrücken jener Oper hatte
für mich ſtets der Marktchor im dritten Akte gehört eines der
genialſten Muſikſtücke Auber s Dieſe Erinnerung war wieder
dominirend als ich durch die Straße von Portisi fuhr welche
vom Marktverkehr dicht angefüllt war Anerbieten von Markt
gegenſtänden erhielt ich zwar nicht wohl aber da die Straße
hier aufwärts führt und der Wagen dieſe Strecke langſam fährt
genügende Aufforderungen von irgend einem Krüppel oder
Hilfsbedürftigen mir ein grazie Hab Dank gegen einen
Soldi Dreier einzutauſchen Einen großen Eindruck macht der
plötzliche Wechſel der Situation wenn man aus dem Gewühl
der Straße durch den weiten Vorhof des Palazzo Reale von
Portici fährt und durch die breite Halle in dem zur rechten Seite
liegenden Palaſt der Blick gerade das blaue Meer trifft

So wie Portici mit Neapel hängt auch der nächſte Ort
Reſing mit Portici innig zuſammen Die Straßen von Reſina
iegen auf einem Theil des verſchütteten Herculanum und von

hier aus beſucht man auch die bereits zugänglich gemachten
Theile dieſes Leidensgefährtens Pompejis Von Ausgrabungen

kann man bei Herculanum in dem Sinne wie bei Pompeji
nicht ſprechen Denn dieſe Stadt iſt ſo gründlich verſchüttet
worden und das Grab das ſie ſeit dem Jahre 79 überdeckt
hat ſeitdem durch zahlreiche ſpätere Ausbrüche eine ſo ungeheuere
Befeſtigung erhalten daß hier wohl ſchwerlich jemals die Sonne
wieder in die Straßentrümmer ſcheinen wird Pompeji iſt
eigentlich nur bloßgelegt worden und ſteht wie jede andere Stadt
auf gleichem Niveau wie ſeine Umgebung während man zu den
Reſten von Herculanum wie in eine Gruft hinabſteigt

Reſina iſt für die Veſuv Expedition der gewöhnliche Aus
gangspunkt und hier iſt denn auch das Büreau angebracht in
welchem man ſich ausrüſten laſſen muß Jn der That wird in
dieſem Führerbüreau die Ausrüſtung beinahe zwangsweiſe
betrieben wenigſtens für Diejenigen welche zum erſten Male
hier eintreffen und nicht durch Knndige genügend vrientirt ſind
Für jedes Pferd ſind 5 Lire s 1 L 80 Pfg zu zahlen für
den Führer 6 Lire s für deſſen Pferd wieder 5 Lire s und dazu
kommen noch die Nebenausgaben für das Halten der Pferde
am Veſuvkegel für den Bergſtock und ähnliche Dinge Der
Tarif für dieſe verſchiedenen Ausgaben iſt vom Municipio
autoriſirt und die Ausgaben an ſich wären nicht zu aus
ſchweifend wenn nicht die im Büreau Angeſtellten dem Reiſenden
unter allen Umſtänden mehr aufzuſchwatzen ſuchten als er nöthig
hat Das Eine war uns wohl klar daß für einen ſo einfachen
Weg es nicht nöthig ſei bei drei Perſonen auch drei Führer
zu haben und wir ſetzten es mit unſerer entſchiedenen Erklärung
auch durch daß wir nur einen Führer bekamen Aber erſt ſpäter
ſahen wir ein daß auch die Pferde für uns völlig entbehrlich
waren da wir einen Wagen bis zum Obſervatorium hatten
und deshalb nicht ſchon von Reſina aus die Pferde benutzten
ſondern erſt oben erhielten Aber vom Obſervatorium oder
der Eremitage bis zum Fuße des Aſchenkegels hat man durch
die letzten ziemlich zerklüfteten Lavafelder nur etwa eine halbe
Stunde zu reiten und man würde dieſe Strecke zu Fuß bequem
in Stunde machen können und außerdem angenehmer als
zu Pferde Aber auf das Reinfallen muß man in dieſer
Gegend ſchon immer gefaßt ſein ja es gehört dies eigentlich zu
einer vollſtändigen Kenntniß Neapels

Mit den Bergſtöcken verſehen ſetzten wir die Fahrt von
Reſina aus weiter fort Bald kam auch der berittene Führer
hinter uns her getrabt mit ihm noch ein anderer deſſen
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Sächſiſcher Provinziallandtag
1 Sitzung

m Merſeburg 14 Oktdie einem um 10 Uhr Vorm im Dome ſtattfindenden Gottes
e wurde Epprte die 4 Seſſion des ſächſiſchen Provinzial
andtages eingeleitet Die Predigt hielt Herr Konſiſtorialrath

Fez wer indem er die Worte des 121 Pſalms im 1 und
er e W hebe meine Augen auf zu den Bergen von

welchen mir Hilfe kommt Meine Hilfe kommt von dem Herrn
er Himmel und Erde gemacht hat zu Grunde legte
Um 12 Uhr 20 Min begannen die Verhandlungen des Land
n im königl Schloſſe Die vom Oberpräſidenten v Patow

r eſene e ſſpmgsrede lautet wie folgt Hochgeehrte Herren
Das Arbeitsfeld der Provinzial und Komiunalverwaltung iſt
ſeit Fyrgr vorjährigen Zuſammenſein erheblich erweitert Sie
hat die Geſchäftsführung der Hilfskaſſe der Provinz die Land
armenfürſorge in den altmärkiſchen Kreiſen und die Leitung der
r zu Oſterburg übernommeu Ein neues

Gebiet erwächſt Jhrer Verwaltung aus dem Geſetze vom 13 März
d J betr die nterbringung verwahrloſter Kinder Wenn die
grundſätzliche Regelung dieſer Angelegenheit eine wichtige Auf
gabe Jhrer heute beginnenden eng ſein wird ſo
vertraut die kgl Staatsregierung Jhrer Einſicht daß Sie das

Richtige treffen werden um ſo mehr als Jhre Erziehungsanſtalt
zu Zeitz die Weckung religiös ſittlicher und patriotiſcher Be
nung in iſrigſtem Maße anſtrebt Die von Jhnen für den
Chauſſeeneubau bewilligten Prämien haben mehrere Kreiskor

en um Neubau von Chauſſeen beſtimmt Zu Jhren
jesmaligen Aufgaben gehört es auch den kleineren Korporationen

die Erfüllung ihrer Obliegenheiten zu Bauten und ſonſtigen
Angelegenheiten durch Bewilligung von Darlehen zu erkeichtern
Zu dem Zwecke wird Jhnen der Provinzialausſchuß einen Antrag
auf Verſtärkung der Fonds Jhrer Hilfskaſſe unterbreiten Die
kgl Staatsregierung wird von Jhnen für die gegenwärtig ſtatt
findende Reviſion der Gebäudeſteuerveranlagung ein Gutachten
darüber fordern welche Städte der Provinz zur Norm für die
Veranlagung gewiſſer auf dem platten Lande vorkommender
Gebäude geeignet ſind und ob Merkmale provinzieller Natur
für die Einſchätzung der Wohngebäude des platten Landes auf
getr ſind Es liegt in der Abſicht der kgl Staatsregierung
ie bei den Provinzial und Kommunalbehörden im Gebrauche

befindlichen Siegel einer allgemeinen Regelung zu unterziehen
Bevor Allerhöchſten Orts über die zu verleihenden Wappen und
Siegel Entſcheidung getroffen wird ſollen die Provinzialver
tretungen gutachtlich zur Sache gehört werden

Oberpräſident v Patow ſchreitet hierauf zur Ermittelung
des älteſten Mitgliedes als welches ſich der 1805 geborene
Bürgermeiſter a D Seffner Merſeburg ergiebt

Derſelbe übernimmt das Präſidium und bringt zunächſt ein
Hoch auf Se Maj aus in welches das Haus dreimal begeiſtert
e Zu Schriſtführern ernennt der Alterspräſident die
beiden jüngſten Mitglieder der Verſammlung Cronbiegel
Collenbuſch und v rig und läßt darauf den Namens

h vornehnien welcher die Anweſenheit von 83 Abgeordneten
angiebt

ei der nun folgenden Wahl des Präſidiums wird bez des
Präſidenten Akklamationswahl des bisherigen Frhrn v Kroſigk
vorgeſchlagen und vom Hauſe genehmigt

Frhr v Kroſigk erklärt mit herzlichem Dank die Annahme der
Wahl und bittet ihn bei der Leitung der Geſchäfte mit Rath und
That zu unterſtützen

Vizepräſident war in den letzten Jahren OberbürgermeiſterHaſſelbach Magdeburg der jetzt ſein Mandat als Abgeordneter

niedergelegt hat
Frhr v Kroſigk er anerkennend die Thätigkeit deſſelben

als Landtagsmitglied hervor und bedauert ſein Ausſcheiden Erſchlägt vor an n Stelle den jetzigen Abgeordneten für Magde

burg Bürgermeiſter Bötticher per Akklamation zu wählen da
es wünſchenswerth erſcheine daß die Stadt Magdeburg im Vor
ſtande vertreten ſei

Ach hiermit erklärt ſich das Haus einverſtanden Zu Schrift
führern werden die Abgg Sachſe Wachtel v Koſeritz
und v Seydewitz und zu weiteren Worſtandsmitgliedern
die Abgeordneten Graf v d Schulenburg Angern
v Marſchall und Seffner ſämmtlich per Akklamation
gewählt Nunmehr ergreift der Landesdirektor von Wintzin
gero de das Wort und erinnert an die freudigen Tage der An
weſenheit Sr Maj des Kaiſers in Merſeburg im Jahre 1876
Aus Anlaß Seines Aufenthalts in Buer Stadt habe Se Ma
jeſtät am 28 Nov v J ihr Sein Bild zugehen laſſen um es
der Provinzialvertretung zuzuſtellen Das Bild ein Oelgemälde
in Lebensgröße iſt bereits im Saale n und mit einer
Verzierung von Guirlanden und Blattpflanzen umgeben Er
entledige ſich ſeiner Aufgabe das Bild deſſen Anblick nicht blos
der gegenwärtigen Generation ſondern noch Kindern und Kindes
kindern freudige Erinnerungen erwecken werde der Provinzial
vertretung zu übergeben indem er daran die Hoffnung knüpfe

Zweck uns nicht recht begreiflich war Wiederholt und nach
drücklich mußten wir deshalb erklären daß wir nur einen
Führer engagirt hätten und keinen zweiten brauchten, Si si
Signori war die Antwort aber der andere ließ ſich darum
doch nicht abhalten uns ebenfalls zu begleiten und wir mußten
ihm wiederholt erklären daß er nicht einen Soldi von uns
zu erwarten hätte

Sobald der Weg hinter Reſinag zum eigentlichen Fundament
des Veſuv ſich aufwärts zieht iſt man fortwährend gefeſſelt
durch den Kontraſt zwiſchen der üppig grünen und fruchtbaren
Landſchaft und den immer breiter ſich ausdehnenden Lava
feldern Die Lava von 1831 welche bis über Reſina hinaus
ging iſt unten ſchon überwachſen von Weinland und Gärten
Bald aber kommt man zu den rieſigen Lavaſtrömen der letzten
Eruptionen namentlich von 1858 und 1872 welche in ihrer
troſtloſen Kahlheit nach beiden Seiten des Weges ſich weit aus
dehnen Man wandelt über ein Felſenmeer unbarmherziger
Vernichtung Da wo die Fahrſtraße nicht ſchon dem Boden
ein alltägliches Anſehen gegeben hat kann man in der Lava
Maſſe die Linien der Strömung deutlich ſehen ſie geben der
dick und zähe fließenden und nun verhärteten Maſſe oft das
Anſehen von rieſigen verſchlungenen Baumwurzeln oder auch von
Kuhfladen Auf dieſem öden bräunlich grauen Felſenboden ſah ich
nur eine rothe Blume hier und da ſogar in ziemlich dichten
Gruppen wachſen Schon bis hierher haben wir oft den Blick
nach rückwärts gewendet um unter uns das zauberhafteſte Land
ſchaftsbild das ſich denken läßt immer mehr wächſen zu ſehen
Namentlich von ſolchen Stellen wo die Lava durch das Ueber
einanderdrängen der dicken Strömung zu felſenartigen Erhöhungen
ſich aufgebäumt hat iſt der Eindruck überwältigend da man hier
unmittelbar hinter der dunkeln gewölbten Lava den in den
zarteſten Farbentönen ſich ausbreitenden Golf erblickt Neapel
ſelbſt in ſeinen hellen Farben von dem blauen Meer ſcharf ab
ſtechend dahinter die ins Meer ragenden Zacken des Feſtlandes
Poſilippo und Miſeno und aus dem Meere ſteigend die Jnſeln
Wenn Procida und vor allem das goldig glänzende Felſeneiland

ig

daß auch die lebenden Augen unſeres Kaiſers noch u ob
wollend und gnädig auf uns herabblicken möchten Beifall

Freiherr v Kroſigk der unterdeſſen den Vorſitz übernommen
hat fordert aus Anla lenauf nochmals ein Hoch auf Se Majeſtät auszubringen welcher
Aufforderung das Haus auf s Freudigſte Folge leiſtet

Oberpräſident v Patow gedenkt in bewegten Worten des vor
eſtern verſtorbenen Geh Raths v Witzleben ſeines langjährigen

Freundes und Vorgängers im Amt der ſich um die Provinz
roße Verdienſte erworben habe
andtages ſich an der Dienſtag ynttiag 5 Uhr im Dome

ſtattfindenden Leichenfeier recht zahlreich zu betheiligen und theilt
mit daß am Mittwoch um 2 297 nachmittags die Beiſetzung
der Leiche im Kloſter Roßleben erfolgen wird

Präſident v Kroſigk erſucht die Mitglieder ſich zum An
denken an den Verſtorbenen von den Plätzen zu erheben bigen
und erklärt daß er die nächſte Sitzung etwa um 3 Uhr e
werde um die Betheiligung an der Leichenfeier zu ermöglichen

Es folgt die Verleſung der Vorlagen deren bisher 37 und zwar
6 vom Landesdirektorium und 31 vom Provinzialausſchuß ein
gegan en ſind

achdem noch die Kommiſſionen für die Reviſion der Rech
nungen und für die Feuerſozietätsangelegenheiten beſtehend aus
je 11 Mitgliedern erledigt worden wird die Sitzung um 1 Uhr
30 Min geſchloſſen Nächſte Sitzung Dienſtag 11 Uhr Tages
ordnung u Erſte Berathung eines Reglements betr die Un
terbringung verwahrloſter Kinder Wahlen für den Pro
vinzialausſchuß Erſte Berathung über Erweiterung der Ent
ſchädigungspflicht für getödtetes Rindvieh Berathung über
Erhöhung des Gehalts für Taubſtummenhilfslehrer Be
rathung über Rückzahlung des Reſtes des auf dem Ständehauſe
laſtenden Amortiſationsdarlehns

Am Mittwoch machen die Landtagsmitglieder einen Ausflu
nach Köſen um ſich an den Verhandlungen des Fiſchereiverein
für den Reg Bez Merſeburg zu betheiligen

d

Provinzial Nachrichten
S Silbitz b Croſſen 14 Okt Geſtern Sonntag den

13 5Okt feierte unſere Gemeinde Silbitz das J ihrige Amts
Jubiläum ihres Kantors Aug Leißling Obgleich der

ubilar vor fünf Jahren es vermieden e ſo langjährige
Amtsthätigkeit bekannt werden zu laſſen ließ es ſich die Gemeinde nigt nehmen ihrem alten Lehrer wenigſtens nach Ablauf
des 55 Amtsjahres noch einen Ehren und Jreudentag g be

reiten Nachmittag 3 Uhr n Gemeinde mit den Schul
kindern unter Vorantritt eines Muſik Chores welches den Choral
Lobe den Herren blies nach dem Schulhauſe Dort angekom

men ſang die Gemeinde das Lied Nun danket alle Gott und
hierauf begab ſich der Orts Vorſteher und Gutsbeſitzer
Herr Franz Meiſter mit noch einigen Gemeindegliedern
in die Wohnung des Jubilar und brachten ihre Glückwünſche
unter Ueberreichung einer unter Glas und Rahmen gebrachten
Widmung und eines reich ausgeſtatteten bekränzten großen
Lehnſtuhles dar Der Jubilar dankte mit warmen Worten der
ganzen Gemeinde und ſprach unter Anderem den Wunſch
noch aus da er nun 46 Jahre in der Gemeinde gelebt und
gewirkt daß der gnädige Gott ihm noch ſo lange das Leben und
die Kraft ſchenken möge daß er die nächſten Jahre noch thätig
ſein könne um dann volle fünfzig Jahre ſeinem Amte in hieſiger
Gemeinde vorgeſtanden zu haben Hierauf zog die Gemeinde
mit dem Jubilar und ſeinen Angehörigen nach dem Francke ſchen
Gaſthofe wo Alt und Jung jedes nach ſeiner Art noch einige
fröhliche Stunden mit einander verlebten Möge der Jubilar
noch lange Jahre in der Gemeinde leben und wirken

Y Oſchersleben 13 Okt Jn vergangener Nacht kurz vor
Mitternacht wurde die hieſige Einwohnerſchaft durch Feuer
lärm aus dem Schlafe erſchreckt Aus den Wirthſchaftsgebäu
den des hieſigen Rittergutes Hackelberg ſtieg eine furchtbarere rh empor welche einen mächtigen Zeuriſchein verbreitete

ei der herrſchenden Windſtille gelang es den Anſtrengungen
der freiwilligen Feuerwehr das Feuer über deſſen Entſtehungnoch nichts bekannt iſt auf ſeinen Heerd zu beſchränken und na
mentlich den großen mit vielen Getreidevorräthen gefüllten Korn
ſpeicher der Sprit und Produktenbank zu retten Jn kurzer
Zeit waren die mit Futter und Getreide reichlich gefüllte Scheune
und die angrenzenden Schafſtälle aus denen glücklicherweiſe mit
Aufbietung aller Kraft über tauſend Schafe gerettet wurden ein
Raub der Flammen

T Dem erſten Bürgermeiſter der Stadt Halberſtadt Bödcher
iſt der Titel als Oberbürgermeiſter verliehen

Der Konſiſtorial Rath Todt zu Breslau iſt in gleicher
S Jan das königl Konſiſtorium der Provinz Sachſen
verſetzt worden

Dem Lehrer Plötz zu Büſchdorf iſt das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Aus Sangerhauſen wird von der N Ztg folgender
Vorfall W Ein Kupferſchmiedemeiſter aus Mansfeld kam
vor einiger Zeit in Angelegenheiten ſeines Geſchäfts nach den
benachbarten Dörfern Blankenheim Emſelohe und Rieſtedt
Nachdem ſich in Blankenheim der nicht in beſtem Rufe ſtehende
Oemler aus Annarode zu ihm geſellt hatte reiſten Beide gemein
ſchaftlich nach Emſelohe und kehrten in einem a ein
um durch einen Trunk ihren Durſt zu ſtillen Der Kupferſchmied
entfernte ſich auf einige Zeit aus der Gaſtſtube und bemerkte
als er wieder eintrat daß ſein Lagerbier während ſeiner Ab
weſenheit eine trübere Färbung und einen befremdlichen d
gern hatte Er ſchob das Bier zurück und ließ ſi
anderes bringen Jn demſelben Zimmer befand ſich auch der
Schuhmacher Rauſcher aus Sangerhauſen welcher von dem
u e geſſſ ten Bier trank Nach kurzer Zeit war Rauſcher eine

eiche Als man ihn näher unterſuchte ſtellte ſich heraus daß
er i Geldes beraubt war Die Vergiftung war
wahrſcheinlich auf den Kupferſchmied abgeſehen hatte
jedoch jetzt einen Unſchuldigen betroffen Oemlerkam hierauf nach Sangerhauſen und betheiligte ſich gegen ſeine
ſonſtige Gewohnheit mit gefüllter Kaſſe am Kartenſpiel wodurch
er die Aufmerkſamkeit der Anweſenden erregte Jn der folgen
den Nacht ſtahl er einem dortigen Reſtaurateur mehrere Gänſe
d T in Halle verkaufen wollte Er iſt bereits zur Haft
gebracht

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Die unter königl Pa
tronat ſtehende mit einem jährlichen Einkommen von 4075 Mark
exkl Wohnung verbundene Oberpfarrſtelle zu Lützen iſt vakant
geworden Die unter PrivatKollatur ſtehende Lehrer und Küſter
al zu Beerendorf Ephorie Delitzſch iſt zur Er
edigung gekommen Einkommen neben freier Wohnung und einer

Feuerungsentſchädigung von 36 M 954 M Die unter königlKollatur ſtehende dritte Lehrer und Küſterſtelle zu Gerbſtedt iſt

erledigt und ſoll zum 1 Januar k J beſetzt werden Ein
kommen 1035 M

Perſonal Chronik Die erledigte Diokonatſtelle zu
Dommitzſch iſt dem Hilfsprediger in Biere Wieſe verliehen
worden Zu der erledigten Pfarrſtelle zu Werleshauſen Diözes
Heiligenſtadt iſt der Diakonus in Jeſſen Rambeau G der er
ledigten e zu Jeſſen iſt der Pfarrer in Baben und
zu der r farrſtelle zu Peuwerbig Diözes Zieſar der

rediger in Zieſar Netzler berufen und beſtätigt worden Dieerledigte Pſarrſtelle zu an Diözes Freyburg iſt dem Pfarrer
in Blöſien Kuliſch verliehen worden

f Gera 12 Okt Da ſich die zeither vorhanden geweſeneeine Turnhalle für die ſtädtiſchen Schulanſtalten als znzüreichend
erwieſen hat und aus dieſem Grund bereits ein Vertrag abge

ſchen Turnhalle beſchloſſen worden Es hat in dieſen Fzaen

dieſes huldvollen Geſchenkes die Mitglieder G

dieſer Firma
Geſangverein

dent ſelbſtverſtändli
o

Er bittet die Mitglieder des d

den wir am 9 d berichteten rworden da ſich herausgeſtellt hat daß er die fraglichen Staats
papiere von ſeinem verſtorbenen Bruder neben anderen Werth
papieren ererbt und von dem unredlichen Erwerbe der fraglichen
Effekten keine r gehabt hat

Wucherer ein Ende zu machen infolgendes Plakat öffentlich angeſch agen haben Die beiden

Mehrere Bürger
berichtet

er in Gera eine Verſammlung ſtattgefunden zu wel
ich eingeladen worden war zum Zweck einer Beſprechung behufs
ründung eines Maſſen Geſangverein s Wie man ver

muthet verbirgt ſich dahinter die Abſicht den ſozialdemokratiſchen
rbeiterverein der nach Annahme und dem des

aufgelöſt werden wird unter
rtführen zu wollen Für einen Maſ ſen
ürfte die Herausgabe einer Muſikzeitung

och wohl auch angezeigt ſein

Jn Salzungen gexietben in einem Zimmer die Dielen in
Brand welcher ſich bald dem Bette in welchem ein Kind lag
mittheilte Als man die verſchloſſene Thür öffnete fand man
das im Bette liegende Kind total verbrannt und einen Knaben
von etwa drei Jahren todt auf dem Fußboden liegen
war in dem Rau

Derſelbe
e erſtickt

xnm ÖröÖm öZ2Vermiſchtes
Der Berliner Kongreß in Wachs Jn dem ſogen Panop

tikum in Berlin einem Wachsfiguren Kabinet in der Linden
Paſſage iſt jetzt eine Gruppe aufgeſtellt worden welche eine voll
ſtändige von Bismarck geleitete und um den hufeiſenförmigen
Kongreß Tiſch verſammelte Sitzung des Berliner Kongreſſes dar
ſtellt Die Figuren ſollen den Originalen mit zum Theil ſehr
großer Treue re ſein

Eine Petroleumquelle ganz in der Nähe Berlins in
Adlershof an der Görlitzer Bahn entdeckt worden ſein Der
dortige Rittergutsbeſitzer v O läßt nämlich auf ſeinem Terri
torium einen Teich ausgraben der bereits bis zu einer anſehn
lichen Tiefe gelangt iſt Dabei ſtießen die Arbeiter auf Waſſer
das einen penetranten Petroleumgeruch ausdünſtete Die ganze
Gegend um Adlershof leidet ſeit jeher an ſchlechtem Trinkwaſſer
ohne daß bisher ein Grund hierfür ermittelt werden konnte Es
wurde weiter gegraben und jetzt quillt an zwei Stellen eine
Flüſſigkeit aus dem Boden die einem trüben Waſſer ähnlichſieht ſobald dieſelbe ſtagnirt bildet ſich auf der Oberfläche eine

rüngelbe Schicht die ſtark nach en riecht und mit
euer in Berührung gebracht wie Petroleum brennt Recht

ſrbſch e nur keine der gewöhnlichen Reporter Enten
iſt D RedEine ſogenannte Höllenmgſchine befindet ſich momentan
im Beſitz der berliner Kriminalbehörde Die Maſchine iſt nach
dem Syſtem der von Thomas in Bremen benutzten angefertigt
Das Gewerk einer alten Spindeluhr iſt die Haupttriebfeder des
Ganzen doch kann die Triebfeder je nach Bedarf verſtärkt wer
deu Die erſtgedachte leichtere Konſtruktion iſt vom Erfinder des
halb gewählt damit dieſelbe mit Leichtigkeit überall angebracht
werden kann und ſelbſt unter eine Dachſparre geſchoben oder an einer

befeſtigt ihre verheerende Wirkung ausüben ſoll
er Erfinder ſoll die Maſchine bereits dem Geſandten einer aus

Macht offerirt haben aber abſchlägig beſchieden wor
en ſein

Der am 3 d in Stollberg verhaftete junge Mann über
iſt ſehr bald wieder freigelaſſen

Eine öffentliche Drohung Um dem Treiben zweier jüdiſcher
oll man neulich in S

er

Vater und Sohn aus Allersheim haben innerhalb vierzehn
agen die Stadt zu re widrigenfalls ſie geſteinigt werden

Was die Polizei dazu geſagt hat wird nicht

Vereine und Verſammlungen
Der zweite deutſche antiſozialiſtiſche Arbeiter

Kongreß zu Dresden nahm bei der Berathung über die
Verwendung der Wilhelmsſpende und die freien Hilfskaſſen fol

Reſolutionen an 1 Der Kongreß erklärt ſich mit Entſchie
enheit gegen die Einführung von Zwangskaſſen und emp iehlt

die Förderung der bereits beſtehenden freien Kaſſen ſowie event
die Gründung von neuen freien
Geſellſchaft 2 Der Kongreß erſucht das Reichskanzleramt in
geeigneter Weiſe ſtatiſtiſches Material zu ſammeln um dar
die techniſchen Unterlagen zu einem Normativgeſetz für Arbeiter
Jnvalidenkaſſen zu gewinnen Die Verhandlungen welche am
14 einen ruhigen Verlauf zeigten ſollten am
Tages geſchloſſen werden

Kaſſen in allen Kreiſen der

daraus

bende deſſelben

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Die Bank von England hat geſtern Montag den Diskont

von 5 auf 6 pCt erhöht

Halle 15 Okt Bericht des Börſenver Secr Weizen
1000 175 194 brandige und abfallende Sorten billiger
Roggen 1000 138 146 hieſige Landwaare wenig ange
boten Gerſte 1000 Landgerſte 144 160 Chevalier bis190 M Gerſtenmalz 50 Kilo 18,50 14 M Hafer 1000
138 145 M Hülſenfrüchte 50 Linſen 8,50 11 M Bohnen

10 M Viktoria Erbſen bis 200 M p 1000 K Kümmel
50 31 32 M Mais 1000 Donau 145 148
Amerikaniſcher 135 138 M Lupinen 1000 ohne Handel
Oelſaaten 1000 Raps 265 270 M Stärke 50 22,50dis 23 M Spiritus 10,000 LiterProc loco niedriger Kartoſſel
54 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 30,25 M
Malzkeime 50 fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl50 g 6,75 7 M Kleie Roggen 5,25 5,50 Weizenſchaale
4,30 Weizengrieskleie 5,25 5,50 M Oelkuchen 50 7,20
bis 7,30 M

Halle 15 Okt Bericht von Weg apner Sohn Am
re Markte bezahlte man Weizen 12 Säcke à 85
r 180 195 r Sorten billiger m Rogen 12 Säcke à 84 K br 141 144 M Gerſte 12 Säcke à 75g br 138 144 beſſere 147 153 feine und Chevalier

gerſte 156 174 fehlerhafte Sorten niedriger afer 12
Säcke à 50 K br 78 90 M Mais 1000 K n Donau145 148 amerikaniſcher 135 138 M VictoriaErbſen 12
Fate e 90 K br 204 210 M Lupinen 1000 K 115 bis

Mägdeburg 14 Okt Weizen 150 180 Roggen 120bis 142 Gerſte 150 185 Hafer 130 145 M p 1800 Klg
S Kartoffelſpiritus Locowaare gut behauptet Termine ſeſt
Loco ohne Faß 53,5 ab Bahn 00,0 Okt 53,5 Okt
Nov 52,0 Nov Dez 50,5 Dez Jan 50,5M Jan
Febr 51,0 April Mai 00,0 M per 10000 mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus ſtill
Loco 51,25 M Nov und Dez 49 M G

Berlin 12 Okt Weizen 109 Kgar 19,30 19,60 Roggen
12,50 13,60 M Gerſte 18,20 18,50 Hafer 15,23 15,50
Richtſtroh 100 Kgr 350 400 M 840 5,50 Erbſen
20 36 Linſen 20 38 Speiſebohnen weiße 24 38 M
Kartoffeln 3,50 5,00 M Rindfleiſch 1 Kgr 1,20 1,50 MS weinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Ham
melfleiſch 1,00 1,40 Butter 1,80 2,80 Eier 60 Stück
3,00 3,40 M
eeeeeeeeeeeeeeeeerererrereeeeeeeereeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeee ò

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 14 Okt Ab Unterh 1,64 15 Morg 64
Trotha 14 Okt Unterh 1,72 15 Morg 1,72 Calbe 14 Hkt
Oberh 1,31 Unterh 0,37ſchloſſen werden mußte wegen Mitbevutzung der Gymnaſialturn

halle ſo iſt in dieſen Tagen die Erbauung einer zweiten ſtädti Unſtrut Artern 14 Okt Ab am BrückenPegel 0,88



Die Wasche Fabrik von A J Jacobowitz Co
Große Ulrichsſtraße 55Große Ulrichsſtraße 55

DBamen Wäsche
Elegante Hemden 1,75 und 2
Elegante Jeden an Beinkleider 1,50

e Fizröge u Wollatlas
teppröcke

S 4,50
E

Nachthemden

VigogneJacken 1,50Kragen einen nur
lanell Beinkleider
ilz M
anzer Corſetts von 75 4 bis 4
leggpte v und Manſchetten von

Schürzen jeder Art

enröcke 8 Cachen in r und
75 4 bis 5

Chemiſetts 75

Herren Wäsche
Feerhemden gutſitend 3,50 u 4

en 2
Fricot Sainleider 1 7 2

und 1,25
w verſchiedene Facçons

empfiehlt

Leinen und Baumwollen
Dowlas 30 4 pr Mtr Gardinen inShirting und Chiffon s pr Mtr

Dimiti uCordBarchend 767 und 75
neue Faxçons Cöper Flanell 1 Ellen breit 1 25

pr Mtr Mtr 7Herrnhuterleinen 50 4 pr Mtr
Tiſchtücher reinlein 1,75
Servietten I Dizd 3
Handtücher Leinen Dtzd 2,50
Züchen Mtr 45
Je federdicht Mtr 65 4

ettdrell 189 Ellen breit Mtr 1

Mtr 35
Halbſeide von

10 und 14
Reſte von S

Rſienux Stoffe

Waaren
Mull und Zwirn

s breit Mtr 45 viöf breit ganz ſchwere Qualität 60

Engl und Shweier Tüll Gardinen

in allen Breiten

Taſchentücher reinlein I Dizd 1,75
Bettdecken mit

Paar nur 5 und 6 reeller Werth
kleinen Webefehlern

A

tickereien ſehr billig

Comploette Ausstattunsen 2 i Kinder Waä s alle hen ſehr billig
Iusrerkant von Tapisseriowaaren n e

her ſecken ſeppihe Vophalechen

Bettdecken Tischdecken Gardinen Privatzirkel wie für grössere Abtheilungen in der Zetzten
Hälfte des October im Saale des Kronprinzen
meldungen werden Louisenstr 10 jederzeit gern entgegen genommen

Wollene J acien und iosen
empfiehlt in großer AuswahlL Gundermann Schmeerſt L Gunder mann

Herren Damen Himderund Bett Wäsche
ganze Ausſtattungen leſe le Stoffen nach

neueſten Muſtern empfehlen

Gesch w Vüdlel Halle aS
Markt Nr 53

Bouquetmaterial
in allen Sorten natürlich getrockneten Blumen
und Gräſern franzöſ Jmmortellen Moos 2ein feinſten Farben und Nüancen empfehle billigſt

Preisverzeichniß nebſt Proben gratis
l n dinn in allen Farben und Größen

für Salon und Zimmerdecoration zu billigen Preiſen
Verkanf Markt Stand Gärtnerieh vls vis der Hauptwache

Beſtellungen erbitte ebendaſelbſt

W ThieleckeHandelsgärtner
Sagisdorf bei Halle a d d S

T ür Hausfrauen
Dr Berings Patent Stärker Crème

anerkannt beſtes Wäſche Glanz Mittel als Erſatz für Wachs StearinBorax Wallrath empfiehlt à Doſe 30 Pfg

Hermann Bischoff
Alle Arten

4 Große Klausſtraße 4

18 Malender 48
bei Max Koestler Buchhdlg Halle Poſtſtr 10

De Wiederverkäufern mit höchſtem Rabatt

Mein Lager von
Aufgeschl Peru Guano Ammoniak BRaker und Knochenkohlensuperphosphate
halte zu billigen Preiſen unter Gehaltsgarantie
beſtens empfohlen

Ferner offerirePrima Giraupenschrot Roggenkleie Wei
zenkleie Mais und Maisschrot ſowie friſche
Oelkuchen Alles in beſter Dualität billigſt
Weißenfels Ab Thränharélt

Getreidegeſchäft
gr Kalandſtraße 300 u Nelkenbuſch

Zur Bequemlichkeit meiner Abnehmer habe ich ein Lager meiner Dängemittel und Futterartikel ſowie W Korn und
v n Rossbach de Bat gerdaſſelde zu Villigen Preiſen beſtens empfohlen Oeest In halte

W Bayerische Jagd jopp en

Küchen u Iausgeräthe

PFeuergeräthständer u Ofen
Schirmständer Oſenschirme ungen und Leihbibliotheken

Megante Winter Ueberzieher Mode 1878
in Perle Flokoné Double Ratiné Velour ſchon von 6 Thlr an bis S 10 12 und 14 Thlr ußehit

Leopold Locewenthal 6ö S kein 66
Pageunrorriobt

Wie in den früheren Jahren beginnt unser Cursuus für

Gefl An

W Rooco Sohn

Großart e Auswahl
neueſte Muſter außer

Portemonnafe u Gigarrenetui
unter Garantie bei

G E Krause am Leipzigerthurm
Heute Mittwoch den 16 October er

Schlachtefest2 Vormittags Wellfleiſch Abends fr WurſtMax Hofmann

besellschaftshaus Diemitz

Soeben erſchien

Zwei Mütter
Roman in 2 Abtheilungen

2 Bd Octav broch 5 Mark
Früher erſchienen von demſelben

Verfaſſer

Der Major
TriminalRoman

2Bdch in 1Bde

blau emwaillirtes nsgeraune Roman DengtFritre
Specialität

Kinderhüte
für Mädchen und Knaben
empfiehlt die Hutfabrik von

Rudolph Sachs o

Octav broch 3 M

Freigeſprochen
S Triminal Roman2Bdch in 1Bde Octav broch 3 M

Der ſtille Speculant
Criminal Roman

2 Bdch in 1Bde Octav broch 3 M

Vorräthig in allen Buchhand

Torf und Kohlenkasten

voxsetzer mit Garnituren

Fleischhackemaschinen

Stadt T Theater

u den 16 October 1878
Vorſtellung im 1 Abonnement

Zum erſten MaleDret Monat nach Dato

Große Poſſe mit Geſang in 7 Bildern
von Moſer und Jacobſon

Muſik von Michagelis
Halle a/S Otto Hencddel

Ianz Unterricht im Rosenthal
Schnell Ileicht gut n billig Sonntage
u Donners tags regelm Schüler werd in
jeder Unterrichtsstunde angenommen

Güter n Kapitalgeſchäfte
vermittelt A Rleeser Schmeerſtr 25

Plätten Waschgeräth
ständer Waagen

Kunstgussgegenstände
Neues Theater
Donnerstag den 17 October

III Symphonie Concert
unter Mitwirkung des Violin Virtuoſen

O Cellarius
W Malle Stadtmuſikdir

Mein Trödelgeſchäft
verlegte ich von gr Ulr ehe 47
nach gr Ulrichsſtr 52zu villigſten Preiyen bei

Hempelmann Krauge Boerbig
roßer Schlamm Arie er a

Hyaziuthen wpen Crocus

ſämmtlich echt Harlemer Waare in
den ſchönſten prachtvollſten Farben bei

C Müller Nachtolg
Leipzigerſtraße 106

Cruben Schienen

Sehienen Nägel
ſowie alle Sorten

geſchmiedete geſchnittene und

Mötel zur Tulpe
Heute Mittwoch

Grosses Concert
gegeben von der gesammten Capelle des

Herrn Musikdirector Thielscher
Anfang Abds 8 Uhr Entrée 30 Pfs

Pressler s Berg
Mittwoch

RRrachstecdt
Sonntag den 20 und Montag den

21 October ladet zur Kirmeß u Ball
freundlichſt ein A MennickeWeintraubenff Kur und Tafeltrauben verſend

5 Ko für 3 Mk freo

Draht Nägel
empfiehlt billigſt

Otto LimIce Auf der Grube Neuglücker Ver
Königsplatz Nr 6 ſein bei Nietleben iſt nunmehr wie

Sopha Matraßen u Bettſt empf der trockene unter Dach gela r
bill Film Tapezier gr Ulxichsſtr 52 Stückkohle das vorzüglichſteNeue und gebrauchte wer n Kuchen Heigmaterial

waſſerdicht empfiehlH nancnwiez Leiheigerftraße 96

billig

Friſcher Kaltper Vitriol Mittwoch den 16 Octbr in der Kirch
älken des a vfferiren ner ſchen Ziegelei an der Schwemme

Relmbold Co Einen neuen Einſpänner Wa rn
Leipziger Straße 109 verkauft Klausthorſtraße 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ed Brohmer in Freyburg a U Heute Abend 8 Uhr

TurnübungJ in Thieme s Garten
Der Vorſtand

S ſ
Stenogr Verein nach Stolze

Mittw 8 Uhr im Gambrinus Bärg
Eine neue Stemmleiſte gefunden

Abzuholen Wörmlitzerſtraße 8e III
Für den Jugergtheie verantwortlich

König in Halle

Mit Beilage
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